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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

12. u. 13. April 2014 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

19. April 2014 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

20. u. 21. April 2014 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

26. u. 27. April 2014 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

03. u. 04. Mai 2014  Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

10. u. 11. Mai 2014 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

17. u. 18. Mai 2014 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

24. u. 25. Mai 2014 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

29. u. 30. Mai 2014 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

31. Mai 2014 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

01. Juni 2014 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 
 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 

 

Aktuelles 
 

Neue Zivilschutz-

Ortsleiterin 
 

Am 10. März 2014 hat die Marktgemeinde 
Dobersberg anlässlich des Wechsels in der 
Zivilschutz-Ortsleitung zu einem Festakt geladen. 
Mit dem Ausscheiden von Friedrich Goldnagl als 
Zivilschutz-Bezirksleiter wurde auch die Neu-
besetzung der Ortsleitung notwendig. 
Bgm. Reinhard Deimel konnte neben 
Bezirkshauptmann Mag. Franz Kemetmüller auch 
Vertreter der örtlichen Blaulichtorganisationen, der 
Gemeinde und des NÖ Zivilschutzverbandes 
begrüßen. Er dankte Friedrich Goldnagl für seinen 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz für den 
Zivilschutz in der Gemeinde Dobersberg und 
überreichte eine Dankesurkunde. Ebenfalls mit 
Dankesworten und Geschenken stellten sich BH 
Mag. Franz Kemetmüller und Bezirksleiter Ing. 
Michael Bartl ein. 
Erfreulicherweise konnte mit Andrea Traxler eine 
junge engagierte Ortsleiterin gefunden werden. Sie 
bekleidet bereits die Funktion der Schriftführerin in 
der Bezirksleitung und ist somit die erste Frau an der 
Spitze einer Zivilschutz-Ortsleitung im Bezirk. Bgm. 
Deimel, der bisher die Funktion des Ortsleiters 

innehatte, steht dem Zivilschutzverband weiterhin als 
Ortsleiter-Stellvertreter zur Verfügung. 
 

 
 

Leonhard Meier, Franz Eggenhofer, Karl Pabisch, 
Reinhard Deimel, Fritz Goldnagl, Mag. Franz Kemetmüller, 
Ing. Michael Bartl, Andrea Traxler und Rupert Temper 
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Aktuelles 
 

Volksschule 

besuchte Gemeinde 
 

Die 3. Klasse der Volksschule Dobersberg 
beschäftigt sich derzeit im Unterricht mit dem Thema 
„Gemeinden“. Dies war Anlass dazu, die eigene 
Gemeinde näher kennen zu lernen und Bgm. 
Reinhard Deimel am 26. März 2014 im Gemeindeamt 
zu besuchen. 
Im Sitzungssaal des Gemeinderates erhielten die 
Kinder vom Amtsleiter Ing. Gerhard Burian einen 
Überblick über die Aufgaben und Einrichtungen der 
Gemeinde. Die Kinder waren von ihren Lehrerinnen 
Irmgard Purkart und Anita Fröhlich sehr gut 
vorbereitet und hatten viele Fragen aber auch 
Anregungen an den Bürgermeister. 
„Es ist sehr wichtig, dass sich bereits Kinder mit der 
eigenen Gemeinde auseinandersetzen“ betonte 
Deimel. Zum Abschluss konnten die Kinder die 
Räumlichkeiten des Gemeindeamts besichtigen. 
 

 
 

Die SchülerInnen der 3. Klasse Volksschule Konrad 
Deimel, Manuel Fasching, Florian Gangl, Marcel Goldnagl, 
Tobias Klutz, Daniel Kössner, Jonas Lamprecht, Niklas 
Litschauer, Clemens Schandl, Stephan Schandl, Niklas 
Strommer, Leoni Eggenberger, Leonie Erhart, Pia-Maria 
Miksche, Magdalena Neuwirth, Denise Vrabel mit den 
Lehrerinnen Irmgard Purkart und Anita Fröhlich sowie 
Bgm. Reinhard Deimel und Gerhard Burian 

 
 

Podiumsdiskussion 

„Blackout – 

Stromausfall!“ 
 

Am 18. März 2014 veranstalteten die Gemeinden 
Dobersberg und Waldkirchen im Gasthaus Meli´s 
gemeinsam eine Podiumsdiskussion zum Thema 
„Blackout – Stromausfall - Stell dir vor es geht das 
Licht aus“. Organisiert wurde die Veranstaltung von 
den Zivilschutzbeauftragten der beiden Gemeinden, 

Andrea Traxler und DI Kurt Hammer sowie den 
Bürgermeistern Reinhard Deimel und Rudolf 
Hofstätter in Zusammenarbeit mit dem NÖ 
Zivilschutzverband. 
Thomas Hauser vom NÖ Zivilschutzverband fungierte 
als Moderator und leitete die Diskussion.  
Am Podium diskutierten als Vertreter der Feuerwehr 
Abschnittsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter und 
Kommandant der Feuerwehr Dobersberg Franz 
Eggenhofer, für die Polizei der Leiter der 
Polizeiinspektion Dobersberg Leonhard Meier, 
Klärwärter und Wasserwart Markus Zahrl, der 
künftige Gemeindearzt Dr. Rudolf Neugebauer sowie 
DI Stefan Kreuzer, Stellvertretender Leiter der 
Abteilung für Feuerwehr und Zivilschutz beim Land 
NÖ. 
Rund 65 Interessierte kamen zur Veranstaltung. Den 
Podiumsgästen sowie den Bürgermeistern wurden 
Fragen zum Thema „Blackout“ gestellt, und wie ein 
länger andauernder großflächiger Stromausfall 
bestimmte Bereiche betreffen würde bzw. wie eine 
derartige Katastrophensituation mit der 
entsprechenden Vorbereitung bestmöglich 
überstanden werden kann. Anschließend konnten die 
Besucher Fragen stellen. 
Ziel des Abends war nicht Angst zu verbreiten, 
sondern die Bevölkerung aufzuklären und zu 
informieren, wie sich jeder einzelne auf eine derartige 
Katastrophensituation vorbereiten und entsprechend 
vorsorgen kann. 
Weitere Infos und Broschüren zum Thema Zivilschutz 
wie „Der krisenfeste Haushalt“ sind am Gemeindeamt 
erhältlich. 
 

 
 

Oswald Sprinzl, Josef Zimmermann, Leonhard Meier, 
Franz Eggenhofer, Andrea Traxler, Bgm Reinhard Deimel, 
Bgm. Rudolf Hofstätter, DI Stefan Kreutzer, Markus Zahrl, 
Dr. Rudolf Neugebauer und Ing. Michael Bartl bei der 
Podiumsdiskussion des Zivilschutzverbandes 
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Europawahl am 25. Mai 2014 

 
 

Tag der Europawahl 
Die Wahl der Mitglieder des Europäischen Parlaments findet in Österreich am Sonntag, 25. Mai 2014 

statt. 
 

 

Wahlberechtigt sind 
Zur Teilnahme an der Europawahl 2014 sind Sie berechtigt, wenn Sie 
 

 am 25. Mai 2014 (Wahltag) das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 

 am Stichtag (11. März 2014) die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
österreichischen Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind oder 

 

 als Auslandsösterreicher(in) – allenfalls bis zum 10. April 2014 auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen wurden oder 

 

 EU-Bürger(in) mit einem Hauptwohnsitz in Österreich sind, bei der Hauptwohnsitz-Gemeinde am 
Stichtag in die Europawählerevidenz eingetragen sind und in ihrem Herkunftsmitgliedstaat ihr aktives 
Wahlrecht nicht verloren haben. 

 

 

Stimmabgabe 
Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nächsten 
Seite. Dafür müssen Sie nur einen amtlichen Lichtbildausweis und ev. den Abschnitt „Amtliche 
Wahlinformation“ der Wählerverständigung der Gemeinde die jeder Wahlberechtigte erhält, ins Wahllokal 
mitnehmen. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen können, da Sie sich am Wahltag nicht in 
der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig sind, beantragen Sie 
gleich Ihre Wahlkarte. 
 

Wählen mit Wahlkarte: 
 in jedem Wahllokal in Österreich 
 vor der „fliegenden Wahlbehörde“ 
 sofort nach Erhalt einer Wahlkarte per Briefwahl im Inland oder Ausland, wobei die Portokosten vom Bund 

übernommen werden und die ausgefüllte Wahlkarte bis zum Wahltag, 25. Mai 2014, 17.00 Uhr bei einer 
Bezirkswahlbehörde einlangen muss. 

 

Wahlkarten 
Sie können eine Wahlkarte persönlich (mit amtlichen Lichtbildausweis) 
oder schriftlich per Telefax, E-Mail, mittels Anforderungskarte oder im 
Internet unter www.wahlkartenantrag.at (Einstieg auch über die 
Homepage der Gemeinde www.dobersberg.gv.at) anfordern. 
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Wichtig! 
 Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig! 
 Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung müssen Sie Ihre Identität z.B. durch Angabe der 

Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises, durch die personalisierte Anforderungskarte in der 
Wahlinformation oder sofern vorgesehen durch eine qualifizierte digitale Signatur nachweisen. 

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 21. Mai 2014, für persönliche Anträge 
(persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 23. Mai 2014, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten werden, sofern nicht 
persönlich abgeholt, „eingeschrieben“ per Post übermittelt. Wird die Wahlkarte durch eine beauftragte Person 
abgeholt ist unbedingt eine Vollmacht des Antragstellers oder der Antragstellerin erforderlich. 
 

Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persönlich in der Gemeinde 
Dobersberg abstimmen, können dies nur unter Mitnahme der Wahlkarte in ihrem zuständigen Wahllokal tun. 

 

Auskünfte 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg ( 02843/2332 oder 
 gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung.  

 

Wahllokale und Öffnungszeiten 
 

Nr Sprengel Wahllokal Öffnungszeit 

1 
Dobersberg, Schellings 1 – 9 
und WahlkartenwählerInnen 

Ärztehaus (Mutterberatung) Dobersberg 08.00 – 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 – 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 – 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, Großharmanns, 

Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 – 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.00 – 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 – 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 – 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 – 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Jugendgästehaus Reibers 09.00 – 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 09.00 – 11.00 Uhr 

 

 
Zusätzlich erhalten alle Wahlberechtigten von der Gemeinde per Post eine amtliche Wahlinformation, auf 
der neben dem Namen, Geburtsjahr und Anschrift auch der Wahlsprengel, das Wahllokal, die Öffnungszeiten 
und die Nummer im Wählerverzeichnis angeführt sind. Die Wahlinformation enthält auch die personalisierte 
Anforderungskarte zur Beantragung einer Wahlkarte. 
Leider versendet das Innenministerium trotz Protesten der Gemeinden, nicht zuletzt wegen der Kosten, auch 
diesmal wieder eigene Wahlverständigungen die zwar optisch den Gemeindeverständigungen gleichen jedoch 
keine persönlichen Informationen enthalten. Es sollten daher ausschließlich die Wahlinformationen der 
Gemeinde verwendet werden. 
 
 

Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch !
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Verschiedenes, Veranstaltungen 
 

Senioreninformation 
 

Am Sonntag, 4. Mai um 14 Uhr Muttertagsfeier in 
Meli´s Cafe-Restaurant in Dobersberg. Es sind alle 
Mütter herzlich eingeladen, auch die Väter sind 
herzlich willkommen. 
 

Beim „Seniorentreffen“ am Samstag, 24. Mai um 
16 Uhr am Flugplatz Dobersberg gibt es wieder 
Fleischknödel und Musik mit „Ilse und Ernst“. 
 

Die Bezirks-Wallfahrt findet am Dienstag, 3. Juni 
zum renovierten Stift Zwettl statt. Am Nachmittag 
werden die Kloster-Schul-Werkstätten in Schönbach 
besucht. Der Ausklang erfolgt im Gasthaus Klang in 
Echsenbach. 
 

Anmeldungen für Ausflüge bitte bei ihrem 
Ortsbetreuer oder bei Obfrau Elfriede Eggenberger, 
Tel. 02843/26663 oder 0664/1545917 
 
 

www.senioren-noe.at 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

„Florianifeiern“ 

der Feuerwehren der Gemeinde Dobersberg 
1. Mai 2014 um 9.30 Uhr in Reibers 
4. Mai 2014 um 8 Uhr in Dobersberg 

 

Pfingstfest 

der Freiwilligen Feuerwehr Reibers-Brunn 
7. und 8. Juni 2014 in Reibers 
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Verschiedenes, Veranstaltungen 
 

Über 80 km/h im 

Ortsgebiet 

 

 
 

Bei den Kontrollen mit der mobilen Geschwindig-
keitsmessanlage werden immer wieder deutliche 
Geschwindigkeitsübertretungen festgestellt. Spitzen-
werte über 80 km/h sind keine Seltenheit. Anrainer 
bestätigen, dass vor allem an den Ortseinfahrten und 
in der 30-km/h Zone (Burgrechtstraße-Schulstraße-
Raiffeisenstraße, …) das Tempolimit oft nicht 
beachtet wird. „Die Standorte der Geschwindigkeits-
messanlage werden nach Kriterien der Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer und der Lärmbelästigung der 
Anrainer in der Nacht ausgewählt.“ erklärt Bgm. 
Deimel. 
An neuralgischen Stellen sollen daher in Abstimmung 
mit der Polizei künftig vermehrt Geschwindigkeits-
kontrollen durchgeführt werden. 
 
 

Tag der NÖ 

Musikschulen 2014 

 

 
 

Der vierte Tag der NÖ Musikschulen findet 2014 am 
9. Mai statt. Auch die Musikschule Thayaland öffnet 
an diesem Tag ihre Türen und macht ihre 
unterschiedlichen Angebote und Facetten für eine 
breite Öffentlichkeit sicht- und hörbar. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen die 
Musikschule Thayaland mit einem bunten Programm 
kennenzulernen. 
 

„Mussorgski tanzt“, Freitag, 9. Mai 2014 um 
18 Uhr in der Musikschule Dobersberg 
Die Tanzklassen der Musikschule setzen die Bilder 
einer Ausstellung von Modest Mussorgski in 
Bewegung um. Die Rahmen der Bilder sind die 
Räume der Musikschule, in denen die BesucherInnen 
- wie in einem Museum - von Raum zu Raum 
wandeln und Bild um Bild betrachten können. 
 

„Bauer Beck fährt weg“, Samstag. 10. Mai 2014 
um 14 Uhr im Kommunalzentrum Gastern  
Den Müttern wird zu Ihrem Festtag ein 
unvergesslicher Nachmittag geboten. Der Eltern-
verein der Volksschule und die Gemeindejugend 
Gastern sorgen für's Leibliche, die Kinder der 
Volksschule Gastern und die Kindersingschule der 
Musikschule mit Michaela Haidl und Sonja Schneider 
für's Unterhaltsame. 
 

Darüber hinaus bringt der für die Schlagwerkklasse 
verantwortliche Lehrer Engelbert Haßlinger unter 
dem Motto „Drums Go School“ den Kindern der 
Volksschulen Waldkirchen und Kautzen die große 
Welt der Instrumente der Ethnopercussion ins 
„kleine" Klassenzimmer. 
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Kulturverein, Kulturkeller 
 

„Terra Incognita“ - 

Eine ungewöhnliche 

Landkarte für 

Dobersberg  
 

 
 

Der Kulturverein tritt heuer als Kooperationspartner 
bei einem Projekt im Rahmen des NÖ Viertelsfestival 
2014 im Waldviertel auf. Im Juni wird die Landschaft 
um Dobersberg zur „Terra incognita“. Die drei 
Akteure von „Literatur an anderen Orten“ Daniela 
Lipka, Florian Illichmann-Rajchl und Hartmut Schnedl 
erklären was die Dobersberger erwartet: 
 

Was ist das Projekt „Terra incognita“? 
Terra incognita ist ein historischer Begriff für Land, 
das noch nicht entdeckt worden ist. Wir sind eine 
Künstlergruppe und interessieren uns dafür, wie 
Menschen Landschaft wahrnehmen und empfinden. 
In unserem Projekt wollen wir die Umgebung von 
Dobersberg – Felder, Wälder und Siedlungen – so 
beschreiben, als wäre sie so fremd wie der 
Amazonas für die ersten europäischen Entdecker.  
 

Warum gerade Dobersberg? 
Wir sind Biologen, Landschaftsplaner und 
Buchautoren und wohnen zwar in Wien, aber wir 
kennen das Waldviertel seit Jahren und wir finden, 
dass die Gegend um Dobersberg zu einer der 
schönsten des Waldviertels zählt. 
 

Ist das eine Art biologische Forschung? 
Bei unserem künstlerischen Ansatz spielen Staunen, 
Neugierde, Unvoreingenommenheit und Empfinden 
eine größere Rolle als wissenschaftliche Exaktheit. 
Wir beschreiben Pflanzen, Tiere und 
Siedlungsformen auf ungewöhnliche Art, bei der z.B. 
auch das Schmecken, das Riechen und das Hören 
eine Rolle spielen. Dabei soll eine Landkarte mit 
neuen Orts- und Flurbezeichnungen entstehen. Die 
Dobersberger werden ihre Heimat auf dieser Karte 
nicht wiedererkennen. 

Was wollt ihr damit erreichen? 
Wir wollen alle Bewohnerinnen und Bewohner 
einladen, die Gegend vor ihrer Haustür mit einem 
frischen Blick zu betrachten. Am 2. Juli werden wir 
die Landkarte im Kulturkeller Dobersberg mit einem 
vergnüglichen „Reisebericht“ vorstellen, unterstützt 
mit Bildern aus neuen Perspektiven, ungewohnten 
Tönen und sensationellen Forschungsergebnissen! 
Der Eintritt und ein Begrüßungsdrink sind gratis! 
 

Präsentation: Mittwoch, 2. Juli 2014, 20.00 Uhr im  
Kulturkeller Dobersberg 
 

Veranstalter: Verein „Literatur an anderen Orten“ 
 

Kontakt und Information: www.literatur-aao.at 
 

Das Projekt wird ab Anfang Mai laufend auf der 
Website dokumentiert, Interessierte finden Infos und 
Fotos ebenfalls ab Anfang Mai in den Schaukästen 
des ehem. Kaufhauses Eggenberger am Hauptplatz 
in Dobersberg. 
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Kulturverein, Kulturkeller 
 

Paul Seidl stellt im 

Kulturkeller aus 
 

Die Frühjahrsausstellung im 
Kulturkeller ist diesmal den 
Metallskulpturen von Paul Seidl 
gewidmet. Der Bildhauer, Maler und 
Aktionskünstler wurde 1948 in Wien 
geboren und studierte nachdem er die 
Metallbearbeitung erlernte an der 

Akademie der bildenden Künste in Wien. Für sein 
Schaffen wurde er mehrere Male ausgezeichnet, z.B. 
im Jahre 1978 durch den Preis der Akademie für die 
künstlerische Gesamtleistung. 
Paul Seidl ist ein eigenartiger Bildhauer, der das 
Waldviertel mittlerweile zu seiner Inspirationsquelle 
für seine Feldforschungen, Installationen und 
künstlerischen Interaktionen machte. Ein Folder mit 
weiteren Informationen ist dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung beigelegt. 
Die Vernissage zur Ausstellung „Skulpturen“ von 
Paul Seidl findet am Freitag, 16. Mai 2014 um 
19 Uhr im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 
statt. Die musikalische Umrahmung besorgt die 
Gruppe „fiddl ma“. Im Anschluss wird zu einem Buffet 
geladen. Die Ausstellung ist dann bis 5. Juni zu 
besichtigen. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
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Reisen, Veranstaltungen 
 

Betreutes Reisen – 

Tagesausflug 
 

 
 

Eine andere Umgebung und der damit verbundene 
„Klimawechsel“ erweist sich oft als Balsam für 
Körper, Geist und Seele. Der Wunsch nach 
Ausflügen ist jedoch oftmals getrübt von der Angst, 
es nicht mehr alleine zu schaffen oder mit der 
Situation vielleicht überfordert zu sein. 
Der Gesundheits- und Sozialdienst des Roten 
Kreuzes Waidhofen/Thaya bietet im Rahmen der 
Aktion „Betreutes Reisen“ wieder Tagesfahrten an, 
die von speziell ausgebildete ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes begleitet 
werden. Folgende Ausflugsziele werden im 1. 
Halbjahr 2014 angeboten: 
 

Stift Heiligenkreuz und Mayerling 
Führung durch die fast 900 Jahre alte 
Zisterzienserabtei Stift Heiligenkreuz – Teilnahme am 
Mittags-Chorgebet der Mönche (20 Min.) – 
Mittagessen im Klostergasthof – Besuch des früheren 
Jagdschlosses Mayerling das Kaiser Franz Joseph 
zu einem Karmeliterinnenstift umbauen ließ – 
Abschluss beim Heurigen 
 

Di, 29. April, Abfahrt 7.15 Uhr (Standartbus) 
Do, 8. Mai, Abfahrt 7.15 Uhr (Rollibus) 
 

Gmundner Keramik und Kefermarkt 
Führung in der Gmunder Keramik Manufaktur mit 
Einkaufsmöglichkeit – Mittagessen im Berggasthof 
Urzn mit traumhaften Ausblick am Traunsee – 
Besichtigung des berühmten Kefermarkter Flügelaltar 
– Abschluss beim Heurigen 
 

Do, 26. Juni, Abfahrt 7.00 Uhr (Standartbus) 
Do, 3. Juli, Abfahrt 7.00 Uhr (Rollibus) 

 
Infos und Anmeldung: 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Waidhofen/Th. 
3830 Waidhofen/Th., Moritz Schadek-Gasse 30a 
Frau Helgard Brunner 
Tel.:  02841/8279  oder  0676/95 40 408 
 

 
 
 
 
 

Tag des Baumes 
Freitag, 25. April von 7.30 bis 18.00 

 

Jedes Kind, das uns am Tag des Baumes in der 

Baumschule besucht, erhält eine Pflanze als Geschenk! 

Bring uns auch eine Zeichnung von deinem Garten oder 

deinem Lieblingsbaum vorbei. Damit nimmst du an 

unserem Gewinnspiel teil! 

Es wird ein Obstbäumchen verlost. 

Die Zeichnungen können von 22. April bis 10. Mai 

abgegeben werden. 

Teilnahmeberechtigt sind Kinder von 2 bis 12 Jahren. 

 

Tag der offenen Gärtnerei 
Samstag, 26. April von 7.30 bis 18.00 

mit vielen Tagesangeboten 

***NEU zum Tag der offenen Gärtnerei*** 

Gemüsejungpflanzen: Salat, Kohlrabi, Zeller, 

Lauch, Kraut, Petersilie, Zucchini,… 

Spezialitäten wie: 

resistente Paradeiser und Paprika 

(Vorbestellungen werden gerne angenommen) 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer 

Baumschule! 

 

Frauentag 
in der Baumschule am Freitag, 9. Mai 

 

Pflanzenverkauf bis 22.00 geöffnet 

Unser Highlight zum Frauentag: Alles rund um 

gesunde Kräuter – Pflanzen, Saatgut, Erden, 

Naturdünger, Literatur, Töpfe,… 
 

von 14.00 bis 18.00 Bodenberatung 

mit dem Naturdüngerexperten  

Erhard Wiener, Fa. Naturrein 

Überzeugen Sie sich selbst – bei dieser fachlichen 

Beratung bleibt keine Frage rund um Boden und 

Bodenleben offen! 
 

Jede Frau erhält am Frauentag ein „gratis“ – Stück 

Kuchen als kleine Aufmerksamkeit. 

Es sind auch Männer ganz herzlich willkommen! 
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Veranstaltungen, Verschiedenes 
 

LEGO Games für 

Jung und Alt 

 

 
 

Im Rahmen eines von der EU geförderten Projektes 
bietet die Gemeinde Dobersberg mit der Stadt 
Slavonice eine einzigartige Aktion an: 
Am Samstag, 3. Mai 2014 in Slavonice und am 
Sonntag, 18. Mai 2014 in Dobersberg können 
Kinder und Jugendliche im Alter von 5 - 99 in das 
Kulturhaus von Slavonice bzw. den Kindergarten in 
Dobersberg kommen und LEGO bauen so viel das 
Herz begehrt. 
Durch die Unterstützung von LEGO, der 
Europäischen Union, der Stadt Slavonice und der 
Gemeinde Dobersberg wurde diese Aktion möglich.  
Jeweils von 14 bis 19 Uhr stehen eine Menge von 
Baukästen und Lego- sowie DUPLO Steine zur 
Verfügung, die nach Lust und Laune gebaut werden 
können. Sprachbarrieren gibt es dabei keine, LEGO 
bauen kann man auch ohne zu reden.  Auch für 
Speis und Trank ist gesorgt. Der Eintritt ist frei – für 
die Verpflegung wird um eine freiwillige Spende 
gebeten. 
Die Buslinien WA14 und WA15 stehen am 3. Mai 
auch für den Transfer nach Slavonice und zurück zur 
Verfügung: 
 

Abfahrt von Dobersberg: 15.04 h (WA14) oder 
 15.07 h (WA15) 
 

Rückfahrt von Slavonice: 16.34 h (WA15) 
 

Die Einzelfahrt kostet jeweils € 1,90 (Erwachsene) 
bzw. € 1,00 (Kinder). Die Buslinie WA15 transportiert 
außerdem kostenlos Fahrräder. 
 
 

 

 
 

 
 

 



 

 

UNION 

 

TENNISCLUB 
 

DOBERSBERG 

 

 

 

 für Kinder und Erwachsene 
 

 auf der Tennisanlage beim Badeteich 

 

 

Samstag, 26. April 2014 
 

           ab 14 Uhr 
 

 kostenlose Benützung der Tennisplätze 

 Spielmöglichkeit mit Spieler/-innen des Vereins 

 Training mit der Ballwurfmaschine 

 Kinderanimation, Speedtennis 
 

 
 
 

Tennisschläger werden zur Verfügung gestellt. 
 

Für das leibliche Wohl 
wird im Clubhaus gesorgt! 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

          ab 20 Uhr 
 

 
 

 

Tennistreff am Freitag 

 

Ab Mai findet jeden Freitag am Abend 
ein Tennistreff auf den Tennisplätzen 

beim Badeteich statt. 
 

Auch Neu- und Wiedereinsteiger/-innen 

sind herzlich willkommen! 

 

Erwachsene: Interesse für Trainerstunden bzw. Kurs? 

 

Wer Interesse an einem Tenniskurs für Erwachsene und/oder Einzelstunden hat, 
möge sich bitte beim Obmann Manfred Hartl (0664/55 45 972) melden. 

 

Nähere Informationen über Heimspiele, Turniere, Veranstaltungen usw. 
finden Sie in den Schaukästen und unter 

 

http://utc-dobersberg.sportunion.at 

 
 
 

Kindertenniskurs 
 

14. - 18. Juli 

 

 
 

  Nähere Informationen folgen. 

 



 

 

  

 

 



 

 

 
 

 
 

 



 

  



 

 

 

Straßenfest 

und 

Maibaumaufstellen 

 
 

 Wann: Mittwoch, 30. April 2014 

  ab 16.30 Uhr (bei jedem Wetter) 

 

 Wo: Hauptplatz Dobersberg 

 

 Wie: Spielefest unter 

  dem Motto: „Fuß–Ball-Spielereien“ 

  Schminken – Verkleiden - Basteln – WM-Rätsel – Malen – 
  Zielwerfen - Maibaumkraxeln – Zielschießen - Speed Tennis – 
  Stelzengehen – Zielspritzen – Planzen bestimmen - … 
 

  Buffet: Elternverein der Regionalhauptschule Dobersberg 
 

  ab 18.00 Uhr: 

  Rahmenprogramm zum Maibaumaufstellen 

  Platzkonzert – Tänze – uvm. 

 

Die Gemeinde Dobersberg und die ortsansässigen Vereine 

laden alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein ! 

 
Veranstalter: Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg, Schlossgasse 1                  www.dobersberg.gv.at 


